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Krossherzogiich Sadrsehes

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 37 . Samstag den Mai 1847 .

Bekanntmachungen .
Die Grasnutzung in den Gemeinds- und Corporationswaldungen betreffend .Nro . 15,814. Man findet fich veranlaßt , in Uebereinstimmung mit Großherzoglicher Forst-Polizei -Direction die Forstämter zu ermächtigen , dieses Jahr in den Gemeinds- und Corporations¬waldungen, da , wo es von den Waldeigenthümern gewünscht wird und ohne erhebliche Nachtheilefür die Waldungen geschehen kann, die Benutzung des Grases auch unter dem gesetzlichen Alter derBestände zu gestatten und die Dispensation von dem 8 . 39 des Forstgesetzes hiemit zu ertheilen.Rastatt, dm 4. Mai 1847 .

Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS.
Rettig . vär . Müller .

Die Stiftung der Koppel Kaufmanns Wittwe in Bühl betreffend .Nro . 15,273 . Die verstorbene Koppel Kaufmanns Wittwe von Bühl hat durch Testamentvom 11 . December 1796 ein Kapital von 1000 fl . und zwar in der Art gestiftet, daß die Zinsendavon , sobald dieselben die Summe von 400 fl. erreichen, zur Aussteuerung des Aermsten ihrer An¬verwandten verwendet werden sollen.
Für den Hall , daß keine arme Anverwandte von ihrer Seite vorhanden sind , soll die Auö -steuerfumme dem Aermsten von den Anverwandten ihres verlebten Ehemannes , und wenn auchvon dieser Seite keine arme Anverwandten vorhanden sind , nach Gutfinden der Regierung zurAussteuer für andere jüdische Arme des Landes verwendet werden .Da die Zinsen wieder auf die Summe von 400 fl . angewachsen sind , so werden diejenigenAnverwandten der Stifterin , welche auf die Aussteuer Anspruch mache» zu können glauben, hier¬mit aufgefordert, binnen vier Wochen ihre deöfallfigen Bittschriften nebst den erforderlichen Zeug¬nissen ibrem Vorgesetzten Amte zu übergeben , von welchem sie binnen weitern 14 Tagen diessei¬tiger Stelle vorzulegen sind .
Vorstehende Bekanntmachung ist in die betreffenden Localblätter aufzunehmen .Rastatt , den 30. April 1847.

Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS .
Rettig . vdt . Kärcher .

Erledigte Buchhalterftelle betreffend .Nro . 8132. Bei der Domainen- Verwaltung Baden ist die Stelle eines Buchhalters in Er¬ledigung gekommen. Die Bewerber um dieselbe aus der Klasse der Cameralpraktikanten haben fichinnerhalb vierzehn Tagen bei diesseitiger Stelle zu melden.Karlsruhe , den 2 . Mai 1847 .
Großherzogliche Hofdomainmkammer .

Beger . vdt. Krall.
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 11 Karlsruhe . (Fahndung Nro . 10457.

Der etw« 27jährige Metzgertzursche Peter Betzer
von Dirmstein in Rheinbayern hat sich am
2. d . M . einer Unterschlagung im Betrag von
93 fl. 39 kr. , in verschiedene » größeren Münz¬
sorten bestehend , schuldig gemacht. Derselbe ist
etwa 5 ' 7" — 8" groß , hat schwarze Haare ,
einen kleinen schwarzen Schnurrbart u . schwarzen
Knebelbart, und trug bei seiner Entfernung ein
blaues Metzgerhemd , darunter ein helleö druck-
kattuneneS Wämmschen , blau und grün gestreifte
Sommerhosen, ein roth seideneö Halstuch, Stiefel,
eine schwarze Tuchmütze mit breitem Boden, so¬
wie eineu gewöhnlichen Metzgerstock .

Dies wird behufs der Fahndung zur öß«ut-
lichen Kenutniß gebracht.

Karlsruhe , den 3. Mai 1847 '.
Großherzogliches Sladkanrk .

Stösfer .
[ 11 Wolfach . ( Fahndungs - Zurücknahme .)

Nro . 8772 . Der im Anzeigebkatt Nro. 33 aus¬
geschriebene Lorenz Gebert von Kaltbrunn ist
verhaftet und an das König) . Württembergische
Oberamtsgericht Nagold eingeliefert worden .

Woffach , den 4. Mai 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach.
[21 Bruchsal . ( Aufforderung .) Ro . 1635.

Mit Bezug aus unser Ausschreiben v . 25 . v . M.
in Nro . 27 dieses Blattes wird Seifensieder
I . F . Maier von Heidelsheim aufgefordert, sich
binnen 14 Tagen dahier zu stylen und über seinen
bösliche» Austritt zu verantworten , widrigen¬
falls nach 8 . 2 des Gesetzes vom 5 . Oktober
1820 gegen ihn verfahren würde .

Bruchsal , den 30. April 1847 .
GroßherzoglicheS Obcramt.

[21 Karlsruhe . ( Ansuchen.) Nro . 9923.
In einer hier anhängigen Untersuchung ist die
Einvernahme eines Schlossers Namens Se¬
bastian Göckler von Tiefenbronn nothwendig,
der früher hier bei verschiedenen Meistern ar¬
beitete , dessen Aufenthalt jetzt aber unbekannt
ist , und der sich dem Vernehmen nach nach
Amerika begeben hat.

Sollte derselbe sich im Jnlande befinden , so
ersuchen wir die Behörden seines AufenthaltS-
ortS um gefällige Nachricht hierüber .

Karlsruhe , den 27. April 1847 .
GroßherzoglicheS Stadtamt.

Stösfer .

[21 Karlsruhe . (Fahndung . ) Nro . 9772.
Dem Karl Rothenburger von . Durlach soll ein
StrafurtheU eröffnet werden . M sei» Aufent¬
halt unbekannt ist, so ersuche« wir sämmtliche
Behörden, auf denselben zu fahnden und ihn
im Betretungsfall wohlverwahrt anher abliesern
zu lassen.

Signalement deS Karl Rothenburger.
Größe : 5' 7" ; Alter : zwischen 34 und 35
Jahren ; Körperbau: untersetzt ; Gesichlsform :
rund ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : braun ,
an der Seite vorgestrichen , der Schädel aber
ist kahl ; Stirne : mittler ; Augenbraunen : stark
und dunkelbraun; Augen: das rechte braun
(das linke ist ausgelaufen) ; Rase : mittler;
Mund : mittler; Kinn : rund ; trägt einen kleinen
Backenbart ; Zähne: mangelhaft; besondereKenn¬
zeichen : das linke Auge ist ausgelaufen .

Kleidung : Ein blauer krwzer Frack , ein
! schwarz seidenes Halstuch, eine hellbraune
, tuchene Weste , schwarze Beinkleider mit Latz,

ohne Stege , Stiesel , eine schwarze Mütze mit
Boden , und Schild.

Karlsruhe, den 26 . April 1847 .
Großherzogliches Stadtamt.

Stößer .
[31 Durlach. ( Aufforderung .) Nro . 13100 .

Franz Joseph Michael Hurst von Wöschbach,.
Recrut deö Großh. 4 . Infanterie - Regiments,
welcher am 1 . April einrücken sollte , dicS aber
bis jetzt nnterließ , wird aufgcfordcrt , sich binnen
4 Wochen dahier zu stellen und über sein unge¬
horsames Ausbleiben zu verantworten , indem
er sonst in die gesetzliche Strafe wegen Refrac-
tion verfällt würde .

Zugleich ersuche» wir die Großherzogl . Polizei -
Behörden , auf den Recruten Hurst, dessen Sig¬
nalement unten folgt , zu fahnden , und ihn
im BetretungSfalle anher einzuliefern.

Durlach, den 28. April 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Eichrodt.
Signalement . Größe : 5' 4" 2" ; Körper¬

bau : mittler ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen :
schwarz ; Haare ; schwarz ; Nase : stumpf ; Ab-

; zeichen : keine .
[31 RheinbtschofSheim . (Aufforderung.)

Rro . 5405. Mathias Fritz aus Muckenschopf,
Soldat im Großh . Infanterie - Regiment Mark¬
graf Wilhelm Nro . 3 , welcher den 31 . v . M.
bei seinem Regiment sich hätte einsinden sollen,
hat sich unterm 22. v. M . aus seiner Heimath
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heimlich entfernt und sein Aufenthalt ist zur
Zeit noch unbekannt .

Demzufolge wird Mathias Fritz andurch aus -
gefordert , sich .binns « L Woche « bei seinem
Regiment oder dahier 'ja stellen , widrigenS er
als Deserteur behandelt und sohin des Orts¬
bürgenrechts für verlustig erklärt und in eine
Geldstrafe -von 1200 st . verfällt werden , seine
persönliche Bestrafung aber auf de« Fall -der
Betretuvg noch vorbchalken würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , ans diesen Mathias Fritz , besten Per¬
sonsbeschrieb zu diesen . Zwecke hier beigesügt
wird , zu fahnden und denselben , im Fall man
dessen habhaft geworden wäre , -entweder ansem
RegimeutSko -mmando oder hieher eiuliefern zu
lassen .

Rheinbischsssheim , den 23 . April 1847 .
Grossherzogi . Bezirksamt .

Bo dm an « .
Personsbeschrieb . Derselbe ist 21 Jahre

alt , 5 ' 6 " 2 " groß , von großer und starker
Siatur , hat ein braunes Gesicht , braune Au¬
gen , blonde Haare , regelmäßige Rase und keine
besondere Kennzeichen .

Straferkenntnisse gegen ungehorsame
Constriptionspflichtige .

Nachbenannte ConscriptionSpflichtige vom Jahr
1847 werden , da sie ungeachtet der ergangenen
öffentlichen Vorladung sich nicht gestellt haben ,
nunmehr der Refraction für schuldig erkannt ,und wird die gesetzlicheGeldstrafe nach dem Gesetz
vom 5 . Oct . 1820 8 4 gegen sie ausgesprochen ,
deren persönliche Bestrafung aber aus den Be¬
tretungsfall Vorbehalten .

Im Bezirksamt Lchopsheim .
Ludwig Auer von Adelhausen mit LooS - Rr . 41 .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 15701 . Am 14 . März wurde dem Marr

Frirdinger von Heidelsheim auf der Straße
zwischen letzterm Orte und Helmsheim aus dem
hinter einem Frachtwagen befindlichen s. g . An¬
hängewägelchen ein dunklblau tuchener Mantel
entwendet . Derselbe hatte einen langen , bis
über die Arme hinunter reichenden Kragen ,

einen kleinen umgelegte « Kragen und am Halseeine große weiße Haste , ,an welcher der Haken
abgelwochen , >der breite Theil aber noch am Kra¬
gen befestigt war ; -innen war der Mantel mit
weißer hänfener Leinwand 'gefüttert .

Nro . 1466 -7. In der Nacht vom 16 . auf den
17. April wurden in Ottenheim auS den Striu -
brüchen entwendet :

1 ) Dem Franz Schleret : ein Klüpfei , rin
Pickel und eine Hacke . Der Pickel war ganz
stark , unten am Schneibetheil 2 Zoll bveit und
ohne Zeichen ; der Helm war von Buchenholz .
Die Hacke war gleichfalls stark und auch mit
einem buchenen Helme versehen .

2 ) Dem Martin Fang : ein Steinfchlägol .
Dieser war etwas über 6 Zoll hoch , unten
3 % Zoll breit und lang , oben von zwei Seiten
zugespitzt und besonders daran kenntlich , daß
er oben einen Zoll tief gesprungen war , indem
er aus zwei Stücken zusammengesetzt wurde ,und daß er auf der rechten Seite des Unter -
theileS zwei Vertiefungen hatte , die mit dem
s. g . Spitzeisen % Zoll tief hinein gemacht waren .
Das Loch war rund und der Stiel von Kirsch¬
baumholz .

Nro . 15703 . In der Nacht vom 26 . aus den
27 . April tvurde dem Isaak Hirsch Mannheimer
von Odenheim auS dessen Stalle eine vier¬
jährige Ziege entwendet . Dieselbe war von
schwarzer Farbe , hatte am Kopfe weiße Streifen ,der Bauch war weiß .

Im Landamt Karlsruhe .
Nr . 11,998 . In der Nacht vom 19 . aus den

20 . April wurden auf dem Felde bet Hochstetten
zwei Pflugscharen entwendet , wovon die eine
8 Pfund wog und mit 6 . N . bezeichnet war ,die andere 3 1/ 2 Pfund wog und daS Zeichen
8 . A . B , trägt .

Im Bezirksamt Wolfach .
Nro . 8706 . In der Nacht vom 28 . auf den

29 . v . M . wurden mittelst Einbruchs in daS
Speichergebäude des Lorenz Möller auf Schwar¬
zenbruch ( Gemeinde Oberwoliach ) fünf Sester
Roggen , und in der Nacht vom 29 . auf den
30 . desselben MonatS durch Einbruch in den
Keller beS Joseph Vollmer in Heubach 16 Sester
Kartoffeln und 1 Sester Kohlrüben entwendet .

Zeh ntablös ungen .
I » Gemäßheit deS 8 74 deS ZehntablöfungS -

gefetzeS wird hiemir öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :
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im Bezirksamt Gernsbach : »
[ t ] des dem St . Annafond zu Gernsbach auf

derGemarkg . Staufenberg zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Tauberbischofsheim :

[2j des der Grundherrschaft von Ingelheim ,
dem Königlich Bayerischen Julius - Hospital zu
Würzburg und der Fürst !. Standesherrschaft
Leiningen auf der Gemarkung Uesigheim zu¬
stehenden Zehntens ;

im Landamt Freiburg :
[21 zwischen der kathol . Sigristei Wittnau und

den Zchntpflichtigen daselbst ;
im Oberamt Offenbura :

[31 des der Großh . Pfarrei Hofweier auf
der Gemarkung Hofweier zustehenden großen ,
kleinen und Heu -ZchntenS ;

[3 ] des der Pfarrei Hofweier und Grund¬
herrschast von Röder auf der Gemarkung Hof¬
weier zustehenden WeinzehntenS .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. w
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -

köfungSgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

[ 11 Offenburg . ( Bürgermeisterwahl .)
Rro . 15687 . Bei der am 28 . v . M . in der
Gemeinde Schutterwald stattgesündenen Dür -

germeisterwahl ist der seitherige Bürgermeister
Joseph Bürkle zum Drittenmale und mit
bedeutender Stimmenmehrheit zum Bürger¬
meister dieser Gemeinde für die laufenden sechs
Jahre erwählt , heute als solcher von Staats¬
wegen bestätigt , verpflichtet und in die Fort¬
führung des Dienstes eingewiesen worden .

Offenburg , den 1 . Mai 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Lichtenauer . vckt. Schubert .

Wolfach . ( Bekanntmachung . ) Nachdem bei
der dreimaligen Vornahme der Bürgermeister¬
wahl in der Gemeinde Oberwolfach keiner der
wählbaren Gemeindebürger die zur Gültigkeit
der Wahl erforderliche Stimmenzahl erhalten
hatte , ist nach Maaßgabe der Verfügung Gr .
Ministeriums des Innern vom 14 . December
1832 Nro . 15803 durch Regierungs - Beschluß
vom >6 . v . M . Rro . 13531 der vormalige Ge¬
meinderath u . Waisenrichter Wendelin Bo nath
fürsorglich auf ein Jahr znm Bürgermeister er¬

nannt , verpflichtet und in den Dienst einge¬
wiesen worden .

Wolfach , den 2 . Mai 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
[11 Karlsruhe . (Breunholzlieferung . ) Der

Brennholz - Bedarf Großherzoglicher Zolldirec -
tion für den Winter 1847 auf 1848 , in ca . 40
Klaftern vierscbühigem trockenem Walbbuchen -

holz bestehend , soll an den Wenigstnehmenden
in Accord begeben werden .

Desfallsige Angebote sind längstens bis Frei¬
tag den 21 . Mai V. I . , an welchem Tage
Vormittags 11 Uhr die Soumisston eröffnet
werden wird , bei Unterzeichneter Stelle , bei
welcher auch die nähern Lieferungsbedingungen
eingesehen werden können , schriftlich einzureichen .

Vorläufig wird nur bemerkt, daß nahezu der

ganze Bedarf sogleich nach erfolgter Genehmi¬
gung geliefert werden kann .

Karlsruhe , den 3 . April 1847 .
Großb . ZollvireclionS -Erpeditur .

Barck .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenltquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgcfo . dert, solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungö - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte / schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepflegerS , GläubigerauöfchuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg -
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Bühl :
[ 11 von Ottersweier , an den in Gant er¬

kannten Bürger .u Steinhauer Joseph Haasen -
ohr , auf Mittwoch den 2 . Juni d. I . , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtökanzlei ;

>21 von Oberweier , an den in Gant erkannte»
Anselm Vetter , auf Freitag den 28 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr, auf diesseitiger AmtSkanzlei .
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Aus dem Oberamt Durlach :
NI von KönigSbach , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft der Löw Levis Ehefrau , Sara
Heb. Gcballia , auf Montag den 31 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger OiberamtS -
fanjid .

Aus dem Bezirksamt Wolfach :
12 ] von Ripp oldSau , an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschaft des Karl Dieterle » auf
Mittwoch den26 . Maid . I . , Vormittags8Uhr ,
aus diesseitiger AmtSkanffei .

Aus dem Bezirksamt Tribe -rg :
[ 2 ! von Echonach , an den in Gant erkannten

Uhrenmacher Salomen Kienzler , auf Donners¬
tag den 20 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amrskanzlei .

Pr äclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liqmdations - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Oberamt Offenburg .
In der Gantsache des Schusters Konrad

Nesz von Durbach — unterm 29 . April 1847 .
AuS dem Bezirksamt Bühl .

In der Gantfachc des Xaver Berdou von
Bühl — unterm 30 . April 1847 Rro . 16389 .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
In der Gantsache deö Friedrich Mock von

Spöck — unterm 23 . April 1847 Rro . 11471 .
Aus dem Oberamt Lahr .

In der Gantsache hxS verstorbenen KüferS
Ehristian Diener von Schutterthal — unterm
28 . April 1847 Nro . 15174 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen l>rben um Auswan -

derungS - Erlaubii ' ß nachgesucht . ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
nmchen haben , anfaefordcrl , solck̂ e in der hier
untetl bezeichnet«» Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zn
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen w -rden könnte .

AuS dem Bezirksamt Brette » ,
llj Gottlieb Fried,nann von GondelSheim ,

auf SamStag den 15 . Mai d . I . , Morgens
8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Rheinbischofsheim
[2] Johann und Georg Kautz von Mucken

schöpf mit ihren Famili n auf Freitag de« '
14 . Mai d . J . , Vormittags 8 Uhr.

[2] Pforzheim . ( Schuldenliquidation .) Der
ledige Johann Jakob Dittus von Bauschlott hat
sich im Frühjahr 1344 als Bäckergeselle auf die
Wanderschaft begeben und ist bis nach Amerika
gekommen .

Er hat sich entschlossen , stch dort bleibend
niederzulaffen und hat um die AuswanderungS -
Erlaubniß nachträglich gebeten .

Es werden daher alle Diejenigen , welche et¬
waige Ansprüche an ihn zu machen haben , auf¬
gefordert , am

SamStag den 15 . Mai d. 3 . ,
Morgens 8 Uhr , dahier zu erscheinen und ihre
Forderungen geltend zu machen , widrigenfalls
ihm sein Hierlands befindliches Bermögm auS -
gefolgt werden würde und man dann den Gläu¬
bigem nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver¬
helfen könnte .

Pforzheim , den 22 . April 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Flad .
[2] Wolfach . (Urtheil .) Rro . 6782 . In

Sachen der Ehefrau des Handelsmanns Anton
Stehle in Wolfach gegen ihren Ehemann da¬
selbst, Vermögensabsonderung betreffend , wird die
Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von jenem des Beklagten unter Verfüllung d«S
Letztem in die Kosten abzusondem . V > R . W .

Beschluß .
Vorstehendes Urtheil wird anmit zur öffent -

lichen Kenntniß gebracht .
Wolfach , den 27 . April 1847 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fernbach .

[ 1 ] Pforzheim . ( UnterpfandSbuch -Berichti -
gung .) Nro . 14,397 . Durch hohen Beschluß
Großherzoglich hochlöblicher Regierung deS
Mittelrhein - KreifeS vom 12 . Februar 1844
Rro . 4735 wurde die Berichtigung der Unter «
pfandSbücher der Gemeinde Eutingen ange¬
ordnet .

ES werden daher alle Diejenigen , welche
mit Vorzugs - und Unterpfandrechten aus Lie¬
genschaften der Gemeinde Eutingen versehene
Forderungen zu machen haben , aufgefordert ,
ibre etwaigen Anträge wegen Verbesserung ihrer
Einträge unter Vorlage der betreffenden Ur¬
kunden , entweder in Original oder beglaubigter
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Abschrift bei der BerichtigungS -Commisston , den
25 . , 26. und 27. Mai d . I . , jeden Tag von
Vormittags 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von
2 bis 6 Uhr, in dem Rachhause zu Eutingen
um so gewisser zu stellen, alö sie sich sonst die
Rachtheile beizumeffen haben , welche im Un¬
terlassungsfälle entstehen könnten .

Pforzheim, den 30. April 1847 .
Großherzogliches Oberamt.

Fl ad . vdt. Frey.
Durlach . (Aufforderung .) Nro . 13,790.

Die Erben deS am 15 . Januar d . I . verstor¬
benen Jakob Litzelburger von Aue haben auf
die Erbschaft Verzicht geleistet, dagegen hat
dessen Wittwe , Karoline, eine geborene Karle,
den Antrag auf gerichtliche Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres verstor¬
benen Ehemannes gestellt. Wer immer auf
diese Verlaffenschaft einen Anspruch zu haben
glaubt , wird aufgesordert , solche binnen vier
Wochen dahier geltend zu machen, widrigenfalls
dem Antrag der Wittwe Litzelburger entsprochen
werden wird.

Durlach , den 30 . April 1847 .
Großherzogltckes Oberamt.

Stüber .
[2} Karlsruhe . (Oeffentliche Vorladung.)

Rro. 9686 . Kaufmann Hetterich in Bruchsal
hat am 10 . d . M . durch Advokat vr . Joachim
daselbst gegen den hier wohnender Holzhändler
Adolph ThuneS eine Klage eingereicht, des
wesentlichen Inhalts ;

Der Beklagte habe von ihm in den Jahren
1845 — 46 in verschiedenen Lieferungen fol¬
gendes Nutzholz käuflich erhalten :

a) 125 Stämme Eichen von 20 — 33 kr.
per Fuß , zusammen um 3481 fl . 6 kr.

d) 250 Stück Buchenstangen ,
ä 44 fl . per 100 . . . 110 fl . — kr.

v) 1203 Stück Eisenbahn¬
schwellen , ä 2 fl. . . 2406 fl . — kr.

ck) 39 Stück geschnittenes Holz
97 ' ä 1 fl . 10 kr. . . 113 fl . 10 kr.

An der hieraus sich ergebenden
Gesammtschuld mit . . 6110 fl . 16 kr.

habe Beklagter in verschiedenen
Abschlagszahlungen . . 5675 fl . 16 kr.

abgetragen, so daß dessen Rest¬
schuld sich belaufe auf . 435 fl . — kr.

zu deren Bezahlung sammt gesetzlichen Ver¬
zugszinsen er den Beklagten , der Ausländer

sei und notorisch hier gewohnt habe , unter
Verfüllung in die Kosten zu verurtheilenbitte.

Hiernach wird
verfügt :

Zur Vernehmlassung wird Tagfahrt anbe¬
raumt auf Montag den 17 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr , und hiezu vorgeladen

Advokat vr . Joachim in Bruchsal und

tolzhändler Adolph Thunes ,
etztere unter dem Rechtsnachtheil , daß bei

seinem Ausbleiben auf Anrufen die Klagthat-
sachen für zugestanden angenommen und die
Einreden für ausgeschlossen erklärt würden .

Dies wird nach 8 273 der Prozeßordnung,
da der Beklagte Ausländer und sein dermaliger
Aufenthalt unbekannt ist , öffentlich bekannt ge¬
macht.

Karlsruhe , den 27. April 1847 .
Großherzogliches Stadtamt.

Stösser.
E n t m ü n d i g u n g e n.

Rachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬
schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt/ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

Aus dem Bezirksamt Bretten .
s2I Der Bürger Georg Michael Schumacher

von Wössingen — unterm 27 . April 1847 —
Pfleger : Peter Lindenmaier von da.

AuS dem Bezirksamt Schopfheim .
| 2 | Johann Vogt von Maulburg — unterm

21 . April 1817 Nro . 6123 — Beistand : Friedrich
Reis von da .

Aus dem Oberamt Rastatt .
(2) Valentin Heck von Elchesheim — unterm

27 . April 1847 Nro . 19448 — Pfleger : Hie -
ronimus Engelhard von da .

12j EreScentia Heck von ElcheSheim — un¬
term 27 . April 1847 Nro . 19444 — RechtS-
beistand : Adam Heck von da .

jlj Bühl . ( Bekanntmachung . ) Nro . 15831 .
Bei der VerlaffenschaftSabtheilung deS verstor¬
benen Bürgers und TaglöhnerS Martin Kist
von Neusatz hat sich eine Ueberschuldung deS
in 105 fl . 28 kr bestehenden GesammtvermogenS
von 11 fl . 41 kr . gezeigt , weßhalb der berufene
Erbe auf die Erbschaft verzichtete .

Die Ehefrau , Anastasia geb . Werner, will
die Verlaffenschaft mit allen Rechten und Ver¬
bindlichkeiten übernehmen , wozu ihr , wen» bin-
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nen 4 Wochen keine gegründete Einsprache da¬
gegen geschieht , die nachgcsuchte Einweisung in
Besitz und Gewähr ertheilt werden soll .

Bühl , den 26 . April 1847 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Heil .
[ 1 ] Offenburg . ( Warnung .) Nro . 15214 .

ES ist eine Schuld - und Pfandurkunde über
ein Darlehen des Kapellenfonds Obcrneffelried
an Georg Huber und seine Frau in Durbach
von 250 fl. vom 22 . Jan . 1833 , gegründet auf
einen Eintrag vom 18 . Januar 1833 in Band HI .
Nr . 201 deö Durbacher Pfandbuches , dem früheren
Besitzer, Joh . Bühler von Durbach , der dw Schuld
heimbezahlt haben will , verloren gegangen . ES
geht nun auf die Bitte dieses gegen den Erwerb
dieser Urkunde hiermit öffentliche Warnung .

Offenburg , den 27 . April 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Kerkenmaier .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bezeickneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb deS bei¬
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß im Richterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
ErbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

[3 ] Die im Jahr 1845 nach Nordamerika
auSgewanderte ledige Katharina Metz von BohlS -
bach — zur Erbschaft ihres am 29 . Dec . v . I . ver¬
storbenen vollbürtigen Bruders Nikolaus Metz von
Bohlsbach u . ihrer am 24 . Jan . d . I . gestorbenen
halbbürtigen Schwester Theresia Metz von da —
unterm 23 . April 1847 Nro . 2965 — binnen
3 Monaten bei Großh . AmtSreviforat Offenburg .

>2 ] Raimund GrieShaber und Matern GrieS -
haber von Hofweier , welche vor mehreren Jahren
nach Amerika auSwanderten — unterm 28 . April
1847 — zur Erbschaft ihrer verstorb . Schwester
Monika GrieShaber von dort — binnen vier
Monaten beim Großh . AmtSreviforat Offenburg .

13] Waldshut . ( Erbvorladung .) Die Ge¬
brüder Jakob und Peter Strittmatter , welche
vorigen Jahres nach Amerika auögewandert
sein sollen , so wie Anton Strittmatter , welcher
sich vor einem halben Jahre nach Italien be¬
geben haben soll , sämmtliche ledig , volljährig
und von Schachen im Großherzogthum Baden

gebürtig , werden hiermit aufgefordert , inner¬
halb drei Monaten a dato entweder persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte vor der dies¬
seitigen Tbeilungöbehörde zu erscheinen , um
der definitiven Erledigung der im Jahre 1833
nach den Bestimmungen des L. R . S . 815 be¬
wirkten Theilung ihres Vaters AmbroS Stritt¬
matter , nach welcher die Erben bis jetzt in Ge¬
meinschaft lebten , anzuwohnen , widrigenfalls
vlapso Termino das Liegenschaftsvermögen nach
dem Antrag der Erben unter den von solchen
vorgeschlagenen Bedingnissen versteigert und der
Erlös , so wie daS weitere Vermögen nach den
gesetzlichen Bestimmungen und dem Anträge
der übrigen Betheiligten würde vertheilt werden .

WaldShut , den 19 . April 1847 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

Buisson .

Kauf , Anträge .
fl ] Lahr . (Licgenschasts - Vesteigerung . ) Den

Friedrich SerauerS Eheleuten in Sulz werden
in Folge richterlicher Verfügungen alle ihre in
der Markung Sulz gelegenen , unten benannten
Liegenschaften

am Freitag den 4 . Juni d . I . ,
von Morgens 8 Uhr an ,

im StnbenwirthShause zu Sulz im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Beisatze cingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis
oder mehr erlöst werde .

Beschreibung der Li genscha ten.
1 .

Ein anderthalbftöckigeS Wohnhaus , Scheuer ,
Schopf und Stallung nebst Garten an der
Kirchgasse , neben Felix Wilhelm und Hieront -
muö Ebert .

2 .
1 Sester 8 Ruthen Acker in der Gründe , neben

sich selbst und Andreas Serauer .
3 .

1 Sester Acker auf dem Lerchenberg , neben
Jakob Käppis und Andreas Serauer .

4 .
1 Sester Acker an der Gebeltgaffe , neben

Jakob Käppis und dem Weg .
5 .

1 Sester Acker im Haqenbuchenthal , «eben
Andreas Gäßler und Johann Kollmer .

6.
1 Sester 8 Meßle Acker auf dem Breitenluck ,

neben Jakob Käppis und Landolin Geiger .
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7. ,
, t Sester 8 MeßleUcker in» Langenhag, neben

Philipp Käppis -und Simon WiegertS Erben.
8.

1 Sester 8- Meßie AckerimWirdelthal, neben
Johann Kollmer und Simon Wiegert.

s .
1 Sester 8Meßl « Acker aut der Kluse, nebeir

Joseph Rieder uno Gegenstößer .
10 .

8 Meßle Reben auf der Ruchhalden^ neben
Friedrich Kämmerer und Gottlieb Serauer .

11 .
1 Sester Acker im Hagenberg, neben Georg

Bühler und den Eltern..
12 .

4 Meßle Acker im Hagenberg, neben Lehrer
Schaab und einem Rain .

13 .
2 Sester 8 Meßle Acker auf der Breitmatte,

obrrn TheilS , nebenGottlieb Serauer und Georg
Manch .

14 .
2 Sester 8 Meßle Acker im HettichSthal , neben

StiftSgut beiderseits .

2 Sester 8 Meßle Wiesen im KarlSwald,
«eben Andreas Serauer und Balthasar Wacker .

>6.
8 Meßle Acker im Rußbaumthai, «eben Jakob

Gäßler und Johann Stippich.
17.

3 Sester Wiesen in der Krnmmhalden, neben
Andreas Serauer und einem Rain .

18 .
1 Sester 8 Meßle Acker i» Schwarzhansen-

thal, neben Michael Gäßler uno Johannes
Klafterer.

19.
1 Sester Acker im Langenthal , neben Stiftö -

auk und jung Philipp Vetters Erden.
20.

1 Sester Acker im Langengrund , neben Ma -
chäuS Käppis Erben mid dem Gewann .

21 .
1 Sester Acker im Bisstnger, neben Andreas

Kindle und Jakob Fleig.
22.

1 Sester 8 Meßle Acker im Deichgarten,
neben Anwänder.

23 .
1 Sester Acker im Funkenlor , neben Georg

Fieig und Joseph Kronauer.

34 .
- 1 Sester Acker im Apotheker , neben .Joseph

Burgmaier und Andreas Kinde ,
25 .

1 Sester 4 Meßle Acker in der Gründe, neben
Johann Serauer und Gegenstößer.

26 .
2 Sester 8 Meßle Acker auf der Ebene , neben

Georg HockenjoS und Michael Rößier.
27 .

2 Sester Acker auf den, Galgenberg , neben
Johann Städtle und Andreas Gäßler .

28 .
8 Meßle Reben im Nußbaumthal , neben

Hubert Schwab und Andreas Gäßler .
29 .

4 Meßle Geland auf beut Eu '.enbrrg , neben
Andreas Mauch und Joseph Wacker .

30 .
8 Meßle Geland im Mittelberq, neben An¬

dreas Gäßler und Philipp Gäßler .
31 .

1 Sester Matten auf den untern Matten, ,
neben Johannes Kollmer und Andreas Gäßler.

32 .
2 Sester Matten im Ernet , neben Andreas

Gäßler und Müller Ziegel von Lahr .
33 .

2 Sester Matten auf den untern Matte »,
neben Georg Kalt'S Erben und Nikolaus Wiegert ..

34 .
1 Sester 8 Meßle Acker im Schwarzhansen¬

thal, neben Landolin Klumpp und Vogt Rößler.
35 .

1 Sester 8 Meßle Acker im Bruimertsgrund ,
neben Friedrich Kämmerer und Ambroö HügleS
Wütwe .

36 .
1 Sester Acker in der Schlaihe , neben Lan -

dolin Burgmaier und Michael Metzger.
37 .

1 Sester 8 Meßle Acker im Hittichenfeld ,
neben Anton Wacker und Simon Vetter.

38 .
8 Meßle Reben auf dem Eulenberg , neben

Andreas Käppis und Landolin WackerS Erben.
39 .

V2 Sester Reben im Nnßbaumthal , neben
Lorenz Kurz und Philipp Vetter.

40 .
8 Meßle Reben auf dem Eulenberg , »»eben

Philipp Vetter und Jakob Keller .
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41 .
4 Meßle Geländ auf der Eck, »eben Jafvb

Mauch und Lorenz Kurz .
42 .

2 Sester Acker in der Kuhgruhx, neben Joseph
Burgmaier .

43 .
1 Sester Acker auf dem Dammenberg, neben

Georg Fleig , und Andreas Gäßler.
44.

2 Sester Acker in der A» , neben dem Au-
graben und Johann Fleig .

45 .
2 Sester Acker im Dämmen , neben Simon

Vetter und Landolin Rößler.
46 .

l Sester Acker im Bcronenthal , neben Friedrich
Kämmerer und Gebrüder Bühler.

47 .
l Vi Sester Acker auf der Eck , neben Georg

Rößler und Philipp VettrrS Erben.
48.

3 Sester Acker auf der Breite , neben Friedrich
Fleig und Landolin Wilhelm .

49.
1 \'z Sester Acker im Deichgraben , neben An¬

dreas Gäßler und Friedrich Serauer.
50.

Vi Sester Reben fammt Geländ im Reßler,
neben Joseph Fehle und Philipp Fleig'- Erben.

51 .
V2 Taue» Matten nebst Bosch in der Weiher¬

oder Kähnermatte, neben Johanne- Fleig und
Serauer.

52 .
1 Haufen oder J/2 Sester Reben und Geländ

in der Krauthalden, neben Andrea - Gäßler und
Herzog .

Fremd « Steigerer haben beglaubigte Bermö-
genözeugniffe von ihren Gemeinderäthen vorzu¬
legen.

Lahr, den 30. April 4847.
Großherzogliches AmtSreviforat .

Blater . vcki . I . Würth .
[ I ] Baden . (Liegenschafts- Versteigerung .)

3« Folge verehrÜcher richterlicher Verfügung
Großherzogl . Bezirksamt - Bgden v . 9., 11 . und
W . Febr. d . Z . Nro . 2364 , 2735, 2980 und

von den Bierbrauer Franz See-
felS fchen Eheleutm dahier nachbeschriebese Lie¬
genschaften

Donnerstag» den 1 . Juli d . I .,
Rachmittags 3 Uhr,

auf dem hiesigen Rathause im VollstreckungS-
wege in Deutlicher Versteigerung zun, Kaufe
auSgefetztr

») Ein zweistöckige- Bierbrauereigebäude in
der Schechengaffe dghier , von Stein erbaut, 56'
lang, 37 ' 5" tief, darunter zwei gewölbte Keller ;
im ersten Stock die Bierbrauerei, eine Werkstätte
und eil» Zimmer ; im zweiten Stock Malzdarre,
Zimmer und freier Platz; im Dachtzock Malz¬
speicher .

d) Ein Pierschankgebäude allda , Wi Stock
hoch , 48' lang , 15' 5" tief , mit gewölbtem
Keller , mit dem Platze , auf dem die Gebäulichkeiten
stehen , und Hofraum und mit einem in diesem
befindlichen Pumphrunnen zusammen 4675 □ '
groß und angrenzend : einerseits an Joseph Zeiler,
anders , an Friedrich Stambach , vornen an die
Scheibengaffe, hinten an Gärtner Fintan Jäge.

Um da- erfolgmde höchste Gebot, wenn sol¬
ches wenigstens den Schätzungspreis erreicht,
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung .

Baden, den 22. April 1847.
Bürgermeisteramt.

vd,. * * «,„»*
12] Untergrombach , OheramtS Bruchsal.

(Liegenschafts - Versteigerung.) Dem Stephan
Zöller, Bürger und Küfermefster dahier, wer¬
den in Folge richterlicher Verfügung vom 17.
Februar l. I . Nro . 7335 , vom 25. Februar
l . I . Nro . 8026 und vom 13 . Mär, l . I .
Nro . 19304 die unten benannten Liegenschaften

Donnerstag - den 20 . Mai l . I .,
Abends 7 Uhr,

im WirthShaufe zur Kanten dahier im ZwangS-
wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis erreicht wird.

Beschreibung der Liegenschaften.
Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer und

Stall unter einem Dach, nebst Schöpfen, unten
im Dorf , neben Johannes Riedle und MathäuS
Lei- , vornen die Weihergaffe, hinten Daniel
Banscher .

2.
8% Ruthen Garten gegen Weingarten , neben

Franz Joseph Abele und Anton Modert.
3.

9% Ruthen Garten auf den Schellengärten,
neben Rathöschreiber Becker und selbst .
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4 .
22 % Ruthen Weinberg im Reidel , neben

Augustin Zipperle und Ferdinand LoeS.
5 .

1 Viertel 4 % Ruthen Acker auf dem hintern
Berg , neben dem Rain und Thomas Lauber .

6.
39 % Ruthen Acker im Grund , neben Franz

Wilhauk und Jakob Schmitt .
7 .

10 Ruthen ditto allda , auf beiden Seiten
ein Rain .

8.
30 % Ruthen Garten auf den Schellengärten ,

neben sich selbst und Christoph StelzerS Erben .
9 .

30 Ruthen Acker auf den Sandwiesen , neben
Michael Biedermann und Franz Abele .

10.
2 Viertel 22 % Ruthen Acker im Lärmen¬

feuer , neben Melchior Stelzer 'S und Melchior
Moderi 'S Erben .

11 .
23 % Rthn . Wiesen auf den untern Wiesen ,

neben Augustin Stelzer und Hieronimus Abele .
12.

24 % Ruthen Weinberg in den Kemerten ,
neben Lorenz Doll und Franz Joseph Abele .

Untergrombach , den 20 . April 1847 .
Bürgermeisteramt .

Stelzer . vckt. Becker
Rathsschreiber .

12 ] Durlach . ( Liegenschaftsversteigerung .)
Dem Johann Doll , Wirth auf Thomashof
und Bürger von Stnpferich , werden auf

Dienstag den 1 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem Rathhanse zu
Stupserich im Zwangswege folgende Liegen¬
schaften versteigert und endgültige Zuschläge er-
theilt werden , wenn der Anschlag oder mehr
geboten wird .

A e ck e r.
1 ) 1 Viertel 5 % Ruthen in der Windelbach ,

» eben Rubert Dudle und CreScenS Wipper .
2 ) 1 Viertel 6 Ruthen im krummen Acker,

neben Peter Werkle und Michael Weiler .
Wiesen .

3 ) 30 Ruthen auf den langen Ackerwiesen ,
neben Ignaz Gärtner und Martin Weiler .

4 > 35 Ruthen im Söllinger Weg , neben
AloiS Doll und Joseph Geißert .

5 t 14 Ruthen auf den Dörrwiesen , neben
Joseph Bahr und Ignaz Wehr .

6 ) 7 Ruthen in den WeiglingSwiesen , neben
AloiS Doll und Johann Gärtner .

Weinberg .
7 ) 21 Ruthen im neuen Berg , neben Mich .

Doll und AloiS Vogel .
8 ) 20 Ruthen im Schönberg , neben Georg

Michael Dudle und Franz M . Kübel .
A e ck e r.

9 ) 39 % Ruthen zu Pfefflingen , neben Anton
Doll und MathäuS Weiler .

10 ) 1 Viertel 1 Ruthe im Gänöberg , neben
Anton Doll und der Allmend .

11 ) 1 Viertel 5 Ruthen im Zwerrweg , neben
Anton Doll und Anton Weiler .

12 ) 1 Viertel 7 % Ruthen im Schweigling ,
neben Anton Kunz und Anton Doll .

13 ) 1 Viertel allda , neben Alois Diez und
Ignaz Seidel .

14 ) 23 Ruthen im Schelmenackcr , neben
AloiS Gärtner und Joseph Anton Merz .

15 ) 1 Viertel 10 Ruthen im welschen Weg ,
neben Johann Georg Weiler und Jg . Becker.

16 ) 36 % Ruthen im Hagenmantel , neben
AloiS Diez und Michael Doll .

17 ) 1 Viertel 23 Ruthen im Waldacker , neben
Michael Doll und Kar ! Käst .

18 ) 33 Ruthen im mittler » Btickel , neben
AloiS Kunz und Joseph DandeS .

19 ) 1 Viertel am Rittnert , neben Anton
Doll und Karl Geißert .

20 ) 1 Viertel am obern Wettersbacher Weg ,
neben Anton Käst und AloiS Geißert .

21 ) 35 Ruthen am Söllinger Weg , neben
Michael Völk und Joseph Geißert .

Wiesen .
22 ) 7 Ruthen auf den WeiglingSwiesen ,

neben Alois Doll und Anton Mai .
23 ) 12 Ruthen auf den Dörrwiesen , neben

Georg Rädle und Joseph Hascher .
24 ) 20 Ruthen auf den Langackerwiesen ,

neben Johann Vogel und Anstößer .
Weinberg .

25 ) 20 Ruthen im Schönberg , neben Georg
Michael Doll und Franz Kübel .

26 ) 17 Ruthen im neuen Berg , neben Math .
Vogel und Michael Doll .

27 ) 22 Ruthen allda , neben AloiS Vogel
und sich selbst.

Durlach , den 30 . April 1847 .
GroßherzoAl . AmtSrevisorat .

Eccard . vdt . Barck ,
Notar .



429

[3 ] Rastatt . (Liegenschafts -Versteigerung .)
Gemäß richterlicher Verfügung v . 7 . , Präs . 13 .,
April d . I . Nro . 16,624 wird in Sachen ver¬
schiedener Gläubiger , Kläger , gegen den hiesi¬
gen Bürger uud Bäckermeister Martin Schott ,
Beklagten , wegen Forderungen , am Donners¬
tag den 27 . Mai d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,
im Gasthause zur Krone dahier das zur Gant¬
masse gehörige , dreistöckige , steinerne Wohnge¬
bäude in der Stadt , der Schiffgasse Nro . 69 ,
enthaltend :

im untern Stocke : drei Zimmer , Back¬
stube , Backküche , nebst einer Küche und
einem Keller ,
im Mittlern Stocke : sechs Zimmer und
eine Küche ,
im obern Stocke : fünf Zimmer und Kam¬
mer , nebst 23L >Ruthen 76 Fuß HauSplatz
und Hofraithe , worin sich eine Waschküche ,
Holzplatz und Schweinstall befinden , einer¬
und anderseits an die Gaffe , vorne an die
Schiffgasse und hinten an das Eigenthum
des Forstmeisters Großholz grenzend ,

im Wege deS GerichtSzugriffeS für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 23 . April 1847 .
Daö Bürgermeisteramt .

Müller .
s3j Hausach , Amts Haslach . ( LiegenscbaftS -

versteigerung . ) In Folge verehrlicher Voll¬
streckungs -Verfügung des Großherzogi . Bezirks¬
amtes Haslach v . 28 . Jan . d . I . Nro . 1383
werden dem hiesigen Bürger und Schuhmacher -
meister Mathä Bürkle am Donnerstag den 26 .
Mai d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf hiesigem
Rathhause nachbenannte Liegenschaften im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigert , wobei der
definitive Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder mehr geboten wird .

Ein Wohnhaus außerhalb der Stadt aus
dem s. g . Grün , stößt , vornen an den
Vicinalweg , hinten an den Ablaufmühl¬
kanal , unten und oben an die Stadt -
Allmend .

Die Bedingungen werden am SteigerungS -
tage bekannt gemacht . Fremde Steigerer ha¬
ben beglaubigte Vermögens - und Sittenzeug -
niffe vorzulcgen .

Hausach , am 23 . April 1847 .
Bürgermeisteramt .

L2] Kürzel , OberamtSLahr . ( Liegenschafts -
Bersteigerung .) Rach VollstreckungSvrrfügung
des Großh . Bezirksamts Baden vom 17 . Der .
v . I . Nro . 23725 , sowie nach Vollstreckungs -
Verfügung von eben demselben vom 11 . April
d . I . Nro . 7311 werden dem Großh . Notar
Karl Stuhl in Oos in Forderungssachen der
F . Henriette von Oberkirch , sowie deö Advokaten
Walther in Baden , am

Montag den 31 . Mai d. I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem Gemeindehause da¬
hier nachbeschriebene Liegenschaften mit dem
Bemerken öffentlich versteigert , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird ,

Beschreibung der Liegenschaften .
S » <i?«ngr» r»>» :

1 ) 2 Sester Ackerfeld aus der Rapp¬
matte , einerseits Johannes Melchert ,
anderseits Jakob Melchert der Jüngste . 200 fl .

2 ) 4 Sester 6 Ruthen in der Am¬
breite , einers . Jakob Maurer , anders .
Johannes Karotsch 300 fi .

3 ) 1 Sester im kleinen Feldele , einers .
Michael Wagner , Bauer , anderseits
Georg Schmerze ! alt 120 fl ,

4 ) 1 Sester 18 Ruthen im Thier¬
garten und Wasen , einerseits Georg
Melchert jung , anders . Georg Walter 125 fl .

5 > 1 Sester 36 Ruthen allda , neben
Balchasar Kopf und einem Anwender 150 fl .

6 ) 1 Sester 18 Ruthen im WolfS -
ziel und Binsen , einers . Bürgermeister
Derudinger , anders . Ferdinand Kurz
Erben ( dieses Grundstück ist zehntfrei ) . 120 fi .

7 ) 1 Sester 36 Ruthen im kleinen
Feldele , neben Ferdinand Klein und
dem Weg 150 fl .

8 ) 2 Sester im Thiergarten und
Wasen , einers . die Gemeinde , anders .
Michael Schäfer 200 fl .

9 ) 2 Sester im WolfSziel u . Schwarz¬
lach , neben Gemeinderath Klotz und
Georg Melchert , ledig 200 fl .

10 ) 1 Sester im Thiergarten und
Wasen , einers . Altbürqermeister Maurer ,
anders . Balthasar Gruseck . . . . 100 fl .

11 ) 2 Erster 54 Ruthen im Matschet
und Hoschweierer Feld , einers . Jakob
Schäfer , anders . Victor Eberle . . 180 fl .

12 ) 1 Sester 54 Ruthen im Wolfziel
und Binsen , einers . Jakob Fendrich ,
anderseits der Mörtelweg . . . . >25 fl .
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13 ) 1 Sester 36 Ruthen allda , neben
Jakob Fendrich und dem Seldeneck -
schen Lehengut . . j . . . . 125 fl .

14 ) 2 Sester im Pfahl und Schwarz «
loch , landauf die Gemeinde , landab
Michael Leidner . 200 fl .

15 ) 1 Sester 54 Ruthen in den Hei¬
den, etners . Rabenwirth Köhler , anders .
Johannes Schwerzel jung . . . . 200 fl .

16 ) 3 Sester 36 Ruthen am Gallen -
stutenweg , einerseits Nikolaus Wcilter ,
anderseits Joseph Ehrhart . . . . 300 fl .

17 ) 2 Sester 16 Ruthen im Langen -
hag , einers . Nikolaus Roth , anders .
Andreas Fischer . 200 fl .

18 ) 3 Sester in den Heiden , einers .
und anders , die Gemeinde dahier . 250 fl .

19 ) 4 Sester und 60 Ruthen am Lan-
genhag , einers . Anton Gruseck'S Erben ,
anders . Leonhard Muser . . . . 450 fl .

20 ) 3 Sester am Gallenstutenweg ,
einerseits Bürgermeister Derndinger ,
anders . Karl Leidner . 150 fl .

21 ) 1 Sester 18 Ruthen im obern u .
untern Breitel , einers . Nikolaus Roth ,
anders . Wendelin Karotsch . . . . 125 fl.

22 ) 3 Sester im Lugenloch , einers .
Martin Wagner , anderseits Michael
Wimgert . 300 fl .

23 ) 2 *4 Sester am Gallenstuten¬
weg , einers . Nikolaus Walter , anders .
Wendelin Karotsch . . 250 fl.

Summa : 4520 fl .
Sämmtliche vorbeschriebene Rebenlieger sind

alle von hier .
Kürzel , den 28 . April 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Derndinger .

vclt . Liehl , RthSschr .
121 Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim .

( Liegenschafts - Versteigerung .) Dem Mathiaö
Härrer I ., Bürger von hier , werden in Folge
richterlicher Berfügungen v . 20 . Februar d . I .
Rro . 2525 und 25 . Februar d . I . Nro . 2794
die unten benannten Liegenschaften

Mittwochs den 19 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dahiesigem Rathhause öffentlich im ZwangS -
wege versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolge, . wenn der SchätzungS -
preiS erreicht werde .

Steiger « ngS - Objccte .
1 ) Ein andetthalbstöckigrS Haus mit Scheue ?

und Stallung , Platz und Garten , neben Chvi -
stia « Duttweiler und Jakob Pfadt , oben die
HärrerS - Gasse , unten Georg Frist .

2 ) 1 Viertel Acker hinter dem Warret , neben
Förster Götz und Weg , oben Schnxmenwirth
Stentzel , unten Abwänder .

3 ) Vi Viertel Garten neben dem Bach und
Weg , oben Jakob Pfadt , unten Georg Frist .

Lichtenau , den 18 . April 1847 .
Bürgermeisteramt .

Stengel .
[2] Breiten . ( Liegenschafts -Versteigerung . ) .

Aus der Gautmaffe deS Bürgers und Roth -
gerbermeisters Peter Anton Singer vvn Breiten
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
19 . April 1847 Nro . 10970 die unten verzeich¬
nten Liegenschaften

Dienstags den 1 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Beisatze eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge, -
wenn der Schätzungspreis erreicht werde -

1 .
Eine zweistöckigte Behausung an der Diedels -

heimer Straße , neben Emst Salzer und Be¬
zirksförster Stricker , nebst Garten hinter dem
Hause , — tarirt zu 8500 fl .

A e st « r .
2.

4 Viertel im Grüner , neben Kaspar Ehlgötz
und Simon Konanz , — taritt zu 460 fl.

3 .
1 Viertel 31 Ruthen im Fellner , neben

Christian Bürk und Baptist Schmitt , — tarirt
zu 185 fl .

4 .
1 Viertel 11 Ruthen in der Eitelstein , nrbm

Friedrich Zonsius und Anton Leitz ' Wittwe , —
tarirt zu 70 fl .

5 .
26 ‘4 Ruthen in der Eitelstein , neben Friedrich

Landmesser und Leonhard ZonstuS , — taritt
zu 35 fl .

6 .
2 Viertel am Rechberg , neben Jakob Doll

und Heinrich Hennig 'ö Wittwe , — taritt zu
160 fl .

Breiten , den 28 . April 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Groll .
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[2] Einbach , Amts Wolfach . (Zwangsver¬
steigerung .) Nachdem auf die von Großherzogl.
Bezirksamt Wolfach unterm 13 . Jänner d . I .
Nro . 1021 erlassene Verfügung zur Zwangs¬
versteigerung der Liegenschaften des Taglöhners
Bartholom« Legier von hier bei der auf den
29 . April d . I . anberaumten Steigerung der
Schätzungspreis nicht erlöst wurde , so wird
Tagfahrt zur zweiten und letzten Steigerung
der nachbeschriebenen Liegenschaften des Barth.
Legier auf

Samstag den 15 . Mai d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gemeindehause zum
Hirsch dahier mit dem Bemerken anberaumt ,
baß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch
der Schätzungspreis nicht erlöst wird .

Gebäude .
1 ) Ein halbes , 2 Stock Hobes , von Holz

erbautes Taglöbner - Haus mit einem Keller ,
Stall und Holzschopf , Alles unter einem ge¬
meinschaftlichen Dachstuhl mit Alhanas Straub ,
grenzt einerseits an den Thalweg , anders, an
Athanasius Straub , vornen an sich selbst ,
hinten an Athanas Straub , liegt in der Nähe
vom Zinken Osterbach im Thal Einbach .

H o f r a i t h e.
2 ) Ein circa 6 Ruthen großes Schweinhöfle

mit einem Backofen , stößt einerseits an den
Thalweg , anderseits an Isidor Armbruster,
vornen an Athanas Straub , hinten an Joseph
Weis , und befindet sich zunächst beim Wohn-
hause .

Garten .
3) Ein circa 6 '/z Ruthen großes Gärtchen ,

vornen am Hause , stößt unten an den Thal¬
weg , oben an Isidor Armbruster , vornen an
Athanasius Straub , hinten an sich selbst .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen
Leumunds - und Vermögenszeugnissen zu ver¬
sehen.

Einbach , den 30. April 1847 .
Das Bürgermeisteramt.

Ramsteiner .
[ 2] Haslach . (Liegenschafts-Versteigerung .)

Nachdem bei der am 27 . d . M . abgehaltenen
Liegenschafts- Versteigerung in der Erbtheilung
der Theresia Harter , gewesenen Ehefrau deS
Hechtwirths Jakob Neef in Sulzbach , sich kein
günstiges Resultat gezeigt hat , so wird aber¬
mals öffentliche Versteigerung der am 27. März
d . I . ausgeschriebenen Realitäten auf Diens¬
tag den 18 . Mai d . J . , Mittags 1 Uhr ,
im Wirthshause zu Sulzbach angrordnet , mit

dem Anfügen , daß die SteigerungSbedingunaen
bei Notar Schillung dahier jederzeit eingesehen
werden können.

Beschreibung der zu versteigernden
Liegerrschaften.

1 ) Ein zweistöckiges , massiv von Stein neu
erbautes Wohnhaus, in Sulzbach an der Haupt¬
straße von Haslach nach Homberg gelegen ,
auf welchem die Realwirthschafts- Gerechtigkeit
ruht. Das Gebäude enthält 14 heizbare Zimmer,
große Küche und drei gewölbte Keller , dabei
eine abgesonderte Stallung für 24 Pferde und
3 Stück Hornvieh , ferner Back- und Wasch¬
haus , Wagenschopf , vier Schweinställe und
Oekonomiegebäude mit 3 Zimmem und Tanz¬
boden.

2) % Sester Gemüsegarten beim Hause mit
neuen Grundmauern und umhagt.

3) Wiesen 35 !/4 Morgen.
4) Ackerfeld 8 '/z Morgen.
5) Waidfeld 1 Vt Morgen.

Sämmtliche Realitäten bilden ein schön arron-
dirtes Gut , sind mit Marken umgeben und
mit eigener Karte durch geometrische Vermessung
bezeichnet .

Haslach , den 29 . April 1847 .
Großh. Bad . F . F. Amtsrevisorat.

Zamponi . vckt. Schilling,
Notar .

(21 Karlsruhe . (LiegenschastSversteigerung. )
Aus Antrag der Erben des HosfriseurS Friedrich
Götz senior werden die unten beschriebene » Liegen¬
schaften

SamStagS den 15 . Mai l . I . ,
Vormittags 9 Uhr,

in dem Geschäftszimmer deS Notars Ludwig
von Nida, Karlsstraße Nro . 25 , mit Vorbehalt
obervormundschaftlicher Genehmigung versteigert
werden, nnd zwar :

1 .
Ein dreistöckiges Wohnhaus nebst vierstöckigem

Seitenbau und Hof , Rro . 21 deS iiuiern Zirkels ,
einerseits Gastwirlh Eerff, anderseits Hofkürsch¬
ner Ludwig Keller , — gerichtlich angeschlagen
zu 15000 fl.

2.
Ein halber Morgen Garten in den Neu¬

brüchen vor dem Ettlinger Thor , in der ersten
Gewann, neben Gastwirth Schnetzer und Kauf¬
mann C . A . Braunwarth , — tarirt zu 1000 fl .

Karlsruhe , den 27 . April 1847 .
Großherzogliches Stadtamrsrevisorat .

G . Gerhardt . vdt . Vierordt.
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[SJ Bruchsal . ( LftgerffchaskS-VersteiAerung . -
Dem Bierbrauer Johann Baptist Haßlocher da¬
hier werden in Folge richterlicher VerftiMNg vom
Februar 1647 Rro . 7542

Dienstags de» 85 . Mai d . I . ,
Abends 6 Uhr , im WirthShmift zum Wolf dahier

1 .
27 Rüchen Garten im Kirchgässel , eftwrs.

Margaretha Bopp , iUldrrs. Joseph Weikge -
naimt ,

2 .
2 Viertel IS Ruthen Acker rechts am Unter -

öwiöheimer Weg , einerseits Rain , anderseits
Johann Adam Bopp ,

3 .
2 Viertel Acker rechts der Allee und des

ZieglerwegS , einers. Georg Joseph Oberdeck'S
Wittib , anders . Anton Urstni ,

4 .
2 Viertel Acker am Münzekheimer Berg

links am Weg , einers. Georg Siegele , anders .
Joseph Adam Herrling ,

5 .
ein Biertheil an 26 Rüchen 79 Schuh

zweistöckiges Wohnhaus mit Seiten - u . Hinter -
bau , zur Bierbrauerei eingerichtet , m der
Untergrombacher Vorstadt , einers . Sebastian
Ihle , anderseits Jakob Mohrmann , nebst
einem Plätzchen auf dem Frohndberg über
der Straße mit 2 Schweinställen , einerseits
Johann Stadtmüller , anders . Michael Kärcher ,

im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
SchätzuugspreiS oder darüber erlöst wird .

Bruchsal , den 19 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

I . A . d . B . :
Heinr . Goßlar .

L2J Untergrombach , Oberamts Bruchsal .
( Liegenschafts - Versteigerung .) Dem Augustin
Stelzer H . , Bürger und Landwirth dahier ,
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
3 . Februar 1847 Nro . 5216 , vom 10 . Februar
l . I . No . 6059 und 17 . Februar l . I . No . 7289
nachbeschriebene Liegenschaften

Donnerstags den 20 . Mai l . I . ,
Abends 7 Uhr ,

im Wirthshause zur Kanten dahier im Zwanas -
wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz¬
ungspreis erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften .

Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer und Stall
unter einem Dach , nebst Schweinßäüen —
8 Ruthen Platz euchaltend — unten .im Dorf ,
neben Michael und Johann Marr Meyer , vomen
die Landstraße , hmte » Franz Raab .

2.
1 Viertel 23 Ruthen Acker aus den Roschel -

äckern., neben Joseph Wächter und Sebastian
Kußmann .

3 .
23 % Ruthen Acker im RuSwenbigwärren ,

neben Franz Zipperle und idem Weg .
Untergrombach , d« 20 - April 1847 .

Bürgermeisteramt .
Stelzer .

| 2J Lahr . ( Liegenschaftsversteigerung .) Dem
Sonaenwinch Joftph Kurz von Sulz werden
in Folge richterlicher Verfügungen fämmtliche
Liegenschaften , wie sie im Anzeigeblatt Rr . 103
v . 1846 « ud Rro . 2 und 3 von 1847 einzeln an¬
gegeben sind , im Gesammlanschlage v . 12000 fl . ,

Dienstags den 1. Juni d . I . ,
von Moraenö 8 Uhr an » im Stubenwirths -
hause zu Sulz im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liehhaber mit dem Bemerken
eingolade » werden , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreiö oder
darüber erlöst wird , und daß fremde Steigerer
beglaubigte Vermögenszeugnisse von ihren Ge -
meinderäthen vorzulegen haben .

Die Bedingungen werden am Steigerungs¬
tage bekannt gemacht werten .

Lahr , den 30 . Aprll 1847 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Blater . vät . Würth ,
[3J Durlach . ( Liegenschafts - Versteigerung . )

Deich Bäckermeister Christian Heinrich Altfelir
von hier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 4 . Februar d . I . Rro . 3819 nachbenannte
Liegenschaften

Montags den 31 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSweg «
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingelade » werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis
erreicht werde :

1 .
Eine dreistöckig» Behausung mit Stallung

und Hintergebäude , sammt HauS - und Hof -
raithcplatz , dahier in der Hauptstraße , neben
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GnstavBkeidorlr und Gemeinderach Heidt , vornen
Vre Hauptstraße , hinten bas MnrgSgäßchen .

2.
3 Viertes 27 Ruthen Acker im KochSacker ,

neben Ph . RitterShofer und MeFgermeister Korn .
S.

TI Ruthen auf den Lissen , neben Leonhard
Reitz und Jakob MeischmMN Ŝ WiMve .

4 .
^

1 Viertel 19 Ruthen Weinberg im Steinle ,
neben Gottftied Lehberger'S Mttwe und Christoph
Mensinger .

W/2 Ruthen Garten unwert der Merherwiese ,
neben Adam Jung and Skeinhauer Friedrich
Snlzer .

6.
38 Rüchen Ackör in den Slemheldcn an der

Ettlinger Straße , neben Bäckermeister Schneider
und Friedrich KÜhnbeutfch'S Wittwr .

Duriach , am 15 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

{3 ] Lauf , AmtS Bühl . (Liegenschafts -Ver¬
steigerung . ) Laut amtlicher Verfügung vom
17 . d . M . No . 14168 werden die Liegenschaften
deö verstorbenen Ignaz Bauer km ErbtheilungS -
wege nochmals versteigert , und wird daher Tag¬
fahrt auf SamStag den 15 . Mai d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rössel da¬
hier anberaumt mit dem Bemerken, daß der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Anschlag oder darüber
geboten wird .

SteigerungS - Objecte .
1 .

4 Viertel Acker in der Meierbühnd , neben
Joseph Neffelhaus und einem Fußweg .

2.
Ungefähr 20 Ruthen Baumgarlen allda , einers .

Johann Michael Zink, anders . Benedikt Rettig ,
oben Johann Ogart , unten Franz Anton Graf ' S
Wittwe .

3 .
Ungefähr ein Morgen Wiesen im Brunnbach ,

neben Leopold Serr und einem Wassergraben ,
oben Weg , unten Florenz Falk 'S Wtttwe .

Lauf , den 21 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Nesselbosch , vdt . Dontnger .
[3 ] Baden . ( LiegenschaftS - Versteigerung . )

Da bei der heute in Gemäßheit richterlicher Ver -
fügung Großh . Bezirksamts Baden vom 10 . Nov .
v . J . Rro . 21297 vorgenommenrn VollstreckungS -
Bersteigerung der unten beschriebenen Liegen -

fchaften von den Anstreicher Gabriel Walter -
scheu Eheleuten dahier der Schätzungspreis nicht
geboten worden ist , fv ist nunmehr Taafahrt zur
zweiten BollstreckungSversteigerung auf

Donnerstag den 10 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt , bei welcher Versteigerung um daS
erfolgende höck)ste Gebot , wenn solches deir
SchatzungSpreiS auch nicht erreichen sollte , der
endgi

'
rltige Zuschlag ercheM werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften find :
a . Ein dreistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬

haus an der Stephanienstraße dahier , 54 '

sang , 37J ^ tief , worunter ein gewölbter und
drei Balken - Keller .

b . Ein einstöckiges, von Stein erbautes Hinter¬
gebäude im Hofe , 55 ' lang , 20 ' tief , Woh¬
nung und Waschküche , enthaltend .

c . Ein im Garten dabei stehendes , zweistöckiges
Gebäude , 25 ' lang , 19 ' tief ; im ersten Stock
PstanzenhauS , Zimmer und Schweinställe ,
darüber Wohnung .

ck. Circa 88 Ruthen Gemüse - u . Blumengarten
allda .

Der ganze Raum , den die Gebäulichkeiten , Hof¬
raum .und Garten eknnehmen , enthält 128 Rth .
42 Fuß , und grenzt einers . an Rannette Mitzel
und Friedrich Ellefser 'S Erben , anderseits an
Ludwig Britsch , Professor Göbel , Joh . Steinel 'S
Erben und Simon Weinreuter , vornen an die
Stcphanienstraße , hinten an Karl Ortwein 'S
Erben .

Baden , den 15 . April 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Jörg er . vckt. Nesselhauf .

Bekanntmachungen .
[21 Kraurheim . ( Brauerei - und Bierwirth -

schasts - Verpachtung und Verkauf .) Da sich der
Zeitpacht der ärarischen Brauerei sammt Bier -
wirthschaft und Zugehörden zu Gommersdorf ,
Großherzogl . Bezirksamts Krautheim , mit dem
1 . October d . I . endigt , so soll dieses Etablisse¬
ment in Folge verehelichen Erlasses Großh .
hochpreiSl . Hofdomainenkammer vom 27 . Nov .
v . I . Nro . 21019 in einen weitern Zeitpacht
von zwölf Jahren , mit dem 1 . October 1847
anfangend und mit dem 1 . October 1859 sich
endigend , begeben werden .

Hrezu haben wir Tagfahrt auf
Donnerstag den 27 . Mai b . I - ,

Vormittags 10 Uhr , im WirthschaftSlocale der
Brauerei selbst festgesetzt.
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Die Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken
hierzu eingeladen , daß

1 ) sie sich bei der Steigerung mit legalisirten
Zeugnissen über den Betrag ihres schuldenfreien
Vermögens auszuweisen haben ;

2) eine Caution von 2500 fl . zu stellen seie,
welche dem Pächter alljährlich mit 4 pCt. ver¬
zinst wird .

Die für den Pächter sehr vortheilhaft gestellten
Pachtbedingnisse , worunter auch diese begriffen
ist , daß unter gewisser Modification für das
erste Pachtjahr nur die Hälfte des jährlichen
Pachtgeldes zu entrichten ist , können täglich
auf diesseitiger Verwaltungs-Kanzlei eingesehen
werden .

Hinsichtlich des Etablissements selbst wird be¬
merkt , daß die ganz in Stein erbaute Brauerei
und das Wirthschaftslocale

1 ) mit allen erforderlichen Requisiten an
Wohnung, Speichern, Wirthschastskellern , Stal¬
lungen für Pferde, Rindvieh , Schweine und
Geflügel, Wasch - und Backhaus , Holzhalle ;

2) mit einem kupfernen Braukessel von 24 -
Ohm badisch oder 54 Eimer bayerisch oder
12 Eimer württembergisch ungefähr;

3) mit einer auf englische Art eingerichteten
Malzdarre ;

4) mit Branntweinbrennereiund dazu nöthigen
Erfordernissen ;

5) mit einem Faßmagazin und einer Malz¬
mühle;

6) mit einem unter dem Brauerei - und
Wirthschafts-Gebäude befindlichen Felsenkeller
von 500 Fuß Länge , 18 Fuß Breite und 12 Fuß
Höhe nebst den nöthigen Lagerfässern, und endlich

7 ) mit dem nöthigen Wasser versehen ist ,
welches überall , wo man dessen zum Betrieb
deS Gewerbes bedarf , hingeleitet werden kann ;
auch darf kein Bier getragen werden , indem
dasselbe von selbst aus dem Braukessel auf das
Kühlschiff und von diesem in den Gährkeller
abläuft , von wo dasselbe in den Felsenkellcr ein¬
gelassen und von Letzterem aus mittelst Flaschen¬
zug in den Wirthschastskeller verbracht wird ;
ebenso wird die Gerste mittelst Flaschenzuges
auf den Speicher, von dort in den Malzkeller
und von diesem wieder auf den Speicher ge¬
bracht.

Mit der Brauerei und der Wirthschaft wird
zugleich ein daran stoßender Gemüse - und
Wirthschaftsgarten von 1 Morgen 2 Viertel

52 Ruthen , dann ein in sehr gutem Stande be¬
findlicher Hopfengarten von 2 Morgen 1 Viertel
10 Ruthen , und endlich 2 Morgen 2 Viertel
12 Ruthen Wiesen, sämmtlich badisches Maaß,
mit in Pacht gegeben werden .
_ Das Etablissement liegt an der sehr frequenten
Straße von Heilbronn nach Würzburg, in einer
sehr anmuthigen Gegend , eine Viertelstunde von
dem Amtsstävtchen Krautheim und unweit meh¬
reren stark bevölkerten Ortschaften , und hat sich
stets eines starken Absatzes sowohl in der Schenke
als auf der Fuhre zu erfreuen , weßwegen ber
Pacht dieses Etablissements als ein sehr lohnendes
Unternehmen erscheinen muß .

Gelegenheitlich der Verpachtung wird auch ein
Verkauf dieses Etablissements versucht werden ;
die ebenfalls sehr billig gestellten Verkaufsbe¬
dingungen , durch welche unter andern dem
Käufer zur Abzahlung des Kaufschillings zehn,
vom 1 . Oktober 1847 an laufende , JahrStermine
bewilligt sind , liegen ebenfalls von heute an
auf diesseitiger Verwaltungs-Kanzlei zur Ein¬
sicht offen .

Krautheim, den 22 . April 1847 .
Großherzogl . Domainenverwaltung.

Sickenberger . Koch .
Bruchsal . ( Kappenlieferung . ) Die Liefe¬

rung von 100 Stück Kappen von schwarzem
Schafleder für das neue Männerzuchthaus da¬
hier wird im Wege der Soumission vergeben.

Die UebernahmSlustige» werden daher ersucht ,
ihre Angebote versiegelt und mit der Aufschrift
„ Kappenlieserung " bis zum 14 . Mai d . I . porto¬
frei bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen ,
wo auch die Musterkappe sowie die Lieferungs -
Bedingungen täglich eingesehen werden können .

Bruchsal , den 27 . April 1847 .
Gr . Zucht - und CorrectionShauS - Verwaltung,

vr . Diez. Wohnlich.
Bruchsal . «Schraubenliefcrung .) ZumBaue

deS neuen MänncrzuchthauseS sind 7S0 GroS
Schrauben mit französischen Gewinden von ver¬
schiedener Größe erforderlich , die im SoumissionS -
wege vergebe» werden. Der Termin zur porto¬
freien Einreichung der Angebote bei einer der
Unterzeichneten Stellen , wo auch die nähern Be¬
stimmungen eingesehen werden können , wird auf
den 12 . d . M . festgesetzt.

Bruchsal , den 4 . Mai 1847 .
Großh . Zucht - und Großh . BczirkS-

CorrectionShauS - Verwaltung. Bauinspectiou .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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